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Die Großauheimer Apfelblüte war einst in der ganzen Region bekannt und der aus 
den Früchten gekelterte Apfelwein hochgerühmt. Doch inzwischen kommen die 
meisten Äpfel aus Italien und anstelle blühender Streuobstwiesen findet man jetzt 
Gebrauchtwagen auf grauem Asphalt. Sicher keine schöne Aussicht für Rainer Maria 
Schrobendorff aus seiner geerbten Fachwerkvilla, denn er blickt direkt auf Bulkes 
Autohandel. Die Aussichten von Bulke selbst sind aber noch trüber, denn Bulke liegt 
tot mit einer Plastiktüte über dem Kopf in seinem Container. Oberflächlich 
betrachtet hätte man leicht von einem Selbstmord ausgehen können, doch nicht so 
Kommissar Haas. Bulke hatte zum Zeitpunkt seines Todes 3 Promille Alkohol im 
Blut, aber keine einzige leere Flasche findet sich im Raum, also nimmt der 
Kommissar zusammen mit seinem jungen Kollegen Teschenmacher die Ermittlungen 
auf. Bald stoßen sie auf das Gerücht, Bulke habe sich mit einer Bande von 
Autoschiebern eingelassen… 
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